
 

 

Niederschrift 
zur Sitzung des Gemeinderates 

Sitzungstermin: Montag, den 24.08.2009 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

Sitzungsende: 19:25 Uhr 

Ort, Raum: Einsatzzentrale 

Anwesend sind: 

Vorsitzende(r) 
Pichler Johann, Bürgermeister  

Mitglieder 
Albrecht Alfred, GR  
Apfelthaler Hubert, STR  
Bartl Eva, GR  
Bruckner Robert, GR Dr.  
Diwoky Ronald, GR Mag.  
Eigenschink Eveline, GR  
Fida Brigitta, GR  
Gabler Karl, GR Dr.  
Granner Andreas, GR Ing.  
Hahnl Gerhard, GR  
Hetzendorfer Robert, GR  
Hofmann Johann, STR für Landwirtschaft  
Inkhofer-Frantes Gabriela, GR  
Jank Elisabeth, STR für Gesundheit und So-
ziales 

 

Kainz Elisabeth, STR für Wirtschaft und 
Friedhof,Komm.Rat 

 

Kirchmaier Gerhard, Vizebürgermeister, STR 
für Finanzen 

 

Körner Barbara, STR für Kultur  
Macho Gerhard, GR  
Ölzant Franz, GR  
Weber Karl, GR  
Willert Albert, GR  
Zimmel Manfred, GR  

Schriftführer 
Klug Bernhard, Stadtamtsdirektor Mag.  
 
 

Entschuldigt fehlen: 

Mitglieder 
Nöbauer Christian, STR für Schule und Kin-
dergarten 

 

Stattler Manfred, GR  
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Bürgermeister Johann Pichler stellt die zeitgerechte Einladung fest. 
 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Genehmigung der letzten Niederschrift 

 2.  Genehmigung des Nachtragsvoranschlages 2009 

Vorlage: AV/151/2009 

 3.  Aufhebung des GR-Beschlusses vom 02.09.1996 TOP 3 

Vorlage: AV/157/2009 

 
 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

Punkt 1 
Genehmigung der letzten Niederschrift 
Das Protokoll übner die GR-Sitzung vom 29. Juni 2009 wird ohne Einwand genehmigt. 
 
 
Punkt 2 
Genehmigung des Nachtragsvoranschlages 2009 
Vorlage: AV/151/2009 
Sachverhalt: 
Wegen  

 des ao. Vorhabens Kanalbau in der Anton Böhm Gasse 

 des ao. Vorhabens der WVA Dietweis 

 und zur besseren Darstellung der bisherigen Einsparungsmaßnahmen laut Sanie-

rungskonzept des Amtes der NÖ LReg.,  

 

wurde ein Nachtragsvoranschlag erstellt und wurden gleichzeitig die Voranschlagsansätze 

einiger anderer Haushaltsstellen berichtigt. 

 

Die Auflage des Nachtragsvoranschlages erfolgte vom 07.08.2009 bis 21.08.2009 durch An-

schlag an der Amtstafel. 

 

Es erfolgte eine Erinnerung zum 1. Nachtragsvoranschlag 2009 von Hr. DI Gerhart Böhm, 

eingebracht am 21.08.2009. 

 

Der 1. Nachtragsvoranschlag 2009 weist ein administratives Jahresergebnis von – 294.900,--

€ auf. 

In den Stadtnachrichten vom Mai 2009 berichtet Bgm. Pichler von einem Übereinkommen 

über die Finanzierung der Anderswelt- Haftung nachdem das Land NÖ die Kapitaltilgung 

durch zusätzliche Bedarfszuweisungen übernimmt. 
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Diese Vereinbarung („Onodi-Zusage“) hat also einen Wert von etwa 2,5 Mio. €. Für das Jahr 

2008 wurden vom Land bereits 220.000,-- € zur Kapitaltilgung überwiesen. Für 2009 wurde lt. 

Bgm. Pichler eine entsprechende Bedarfszuweisung bereits beantragt. 

Abs. 6 des § 72 der NÖ Gemeindeordnung lautet: 

Im den Voranschlag sind sämtliche im Laufe des Haushaltsjahres voraussichtlich fällig wer-

dende Einnahmen und Ausgaben in voller Höhe aufzunehmen. 

 

Im vorliegenden Nachtragsvoranschlag ist die BZ für die Rückzahlung der Anderswelt-

Darlehen für 2009 noch nicht enthalten. 

 

Um die Vereinbarung mit dem Land NÖ konsequent um zu setzen, ersuche ich daher, die 

beantragte BZ zur Rückzahlung der AW-Darlehen für 2009 im VO zu berücksichtigen. 

 

Insbesonders angesichts des Status als Sanierungsgemeinde sollte meines Erachtens da-

nach getrachtet werden, insbesonders jene Einnahmemöglichkeiten aus zu schöpfen, die die 

Gemeindebürger nicht belastet. 

Zudem ist zu befürchten, dass die Bedarfszuweisungen zum Haushaltsausgleich im Rahmen 

der Sanierung insgesamt geringer ausfallen werden, als die noch offenen 2,3 Mio. € für die 

AW-Darlehen, die durch die „Onodi-Zusage“ langfristig abgedeckt sind. 

 

Stellungnahme des Kassenverwalters zur Erinnerung von Dipl. Ing. Gerhart Böhm zum 

1. Nachtragsvoranschlag 2009. 

Bei der Vereinbarung mit LH-Stellvertreterin Heidemarie Onodi hat es sich um eine zugesagte 

außerordentliche Bedarfszuweisung auf 10 Jahre gehandelt. Sämtliche Bedarfszuweisungen 

werden derzeit nur von LH Pröll vergeben. Die Anweisung der a.o. Bedarfszuweisungen für 

2008 für das Anderswelt-Darlehen ist erst nach genauer Prüfung einer Rechtmäßigkeit durch 

das Amt der NÖ Lds. Reg. im Jahr 2009 erfolgt. Für das Jahr 2009 ist lt. LH Pröll erneut um 

die a. o. BZ für das Anderswelt-Darlehen anzusuchen. 

Da die a. o. BZ zwar bereits beantragt wurden aber bis dato noch keine Zusicherung oder 

Stellungnahme von der Landesregierung eingegangen ist wurde diese BZ nicht in den 1. 

Nachtragsvoranschlag aufgenommen. 

 

Antrag: 
Nach Erörterung durch Bgm. Pichler stellt Vbgm. Kirchmaier dazu nachfolgenden 

 

A n t r a g .  

 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein beschließt über Antrag von Vbgm. 

Kirchmaier die Genehmigung des 1. Nachtragsvoranschlages für das Haushaltsjahr 2009 in 

der dem Gemeinderat vorliegenden und zur Kenntnis gebrachten Fassung. 

 
Beschluss: 
Der Antrag wird mit den Stimmen der SPÖ und der FPÖ mehrheitlich angenommen. 
Der Stimme enthalten haben sich die Mitglieder der ÖVP. 
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Punkt 3 
Aufhebung des GR-Beschlusses vom 02.09.1996 TOP 3 
Vorlage: AV/157/2009 
Sachverhalt: 
In der GR-Sitzung am 02.09.1996 wurde unter TOP 3 der Beschluss gefasst, dass die freiwil-
ligen Feuerwehren die Abrechnungsunterlagen entsprechend dem NÖ Lustbarkeitsabgabe-
gesetz, LGBl. 3703-2 einzubringen haben, ihnen jedoch in der Höhe der jeweils zu entrich-
tende Lustbarkeitsabgabe eine Subvention gewährt wird.  
 
Nach dem Bericht über die Sanierungserhebung und dem in der Folge vorgegebenen Sanie-
rungskonzept des Amtes der NÖ Landesregierung, welches vom Gemeinderat angenommen 
wurde, wäre der GR-Beschluss vom 02.09.1996 ersatzlos aufzuheben.  
 
Antrag: 
Nach Erörterung durch Bgm. Pichler stellt Vbgm. Kirchmaier dazu nachfolgenden 

 

A n t r a g .  

 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein beschließt über Antrag von Vbgm. 
Kirchmaier die ersatzlose Aufhebung des GR-Beschlusses vom 02.09.1996.  
 
Beschluss: 
Der Antrag wird mit den Stimmen der SPÖ und der FPÖ mehrheitlich angenommen. 
Gegen den Antrag stimmten nach Wortmeldung von STR Kainz die Mitglieder der ÖVP. 
 
 
 
 
 
 
Stadtamtsdi
rektor Mag. 
Bernhard 
Klug 

 Bürgermeister Johann Pichler 

Schriftführer  Vorsitzender 
 
 
 
 
 
SPÖ        ÖVP 
 
 
 
 
 
 
FPÖ        Grüne Heidenreichstein 


